
Brandschutzhelfer-Ausbildung 
(Seminar 1 Tag)

Kurzbeschreibung

Die Ausbildung und die Vorhaltung von Brandschutzhelfern in Betrieben, sind in 
unterschiedlichen gesetzlichen Regelungen wie z.B. in den Technischen Regeln für 
Arbeitsstätten (ASR 2.2), der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV-In-
formation 205-023) sowie im §10 Abs.2 des Arbeitsschutzgesetzes vorgeschrieben. 

Der Unternehmer bzw. die Unternehmerin hat eine ausreichende Anzahl von Be-
schäftigten durch fachkundige Unterweisung und praktische Übungen im Umgang 
mit Feuerlöscheinrichtungen vertraut zu machen und als Brandschutzhelfer zu be-
nennen. 

Die Ausbildung zum Brandschutzhelfer umfasst unter anderem die Vermittlung von 
Kenntnissen, die im Brandfall notwendig und wichtig sind. 

Dies sind die Verhaltensweisen im Brandfall, Gefahren durch Brände, die Grundlagen 
des vorbeugenden Brandschutzes sowie der betrieblichen Brandschutzorganisation. 
Darüber hinaus erlernen die Brandschutzhelfer den Einsatz von Brandschutzeinrich-
tungen und üben den Einsatz eines Handfeuerlöschers an einem Brandsimulator. 

Anlehnend an die Empfehlung der DGUV-Information-205-023, sollte sich eine 
Brandschutzhelfer-Ausbildung aus mindestens 2 Lerneinheiten à 45 Minuten für die 
Theorie und ca. 10 bis 15 Minuten pro Person für die Löschübung (je nach Gruppen-
größe) zusammensetzen.

Wir führen eine ganztägige Schulung mit 

ca. 6 bis 8 Lerneinheiten (insgesamt 5 bis 6 Stunden)

bei Ihnen durch.
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Dozenten

Unsere Brandschutzhelferausbildung wird von professionellen Brandschutzsachver-
ständigen durchgeführt, die über eine 30-jährige Berufserfahrung aus dem Feuer-
wehrwesen verfügen.

Seminarinhalte

Theoretischer Teil: 

  Rechtliche Grundlagen

  Voraussetzungen für eine Verbrennung

   Grundzüge des Brandschutzes – Grundlagen der Verbrennung und der Vorgänge 
beim Löschen

  Erscheinungsformen des Feuers, Brandklassen, Löschmittel u. Löschgeräte 

   Bedeutung des Brandschutzes, Betriebliche Brandschutzorganisation und Brand-
schutzordnung des Betriebes nach DIN 14096:2014-05

  Baulicher Brandschutz

   Alarmierungswege und -mittel sowie betriebsspezifische Brandschutzeinrichtun-
gen-Anlagentechnischer Brandschutz

  Funktions- und Wirkungsweise von Feuerlöscheinrichtungen

   Sicherheitskennzeichnungen nach ASR A1.3 „Sicherheits- und Gesundheitsschutz-
kennzeichnung“ in der Arbeitsstätte

   Brandschutzgrundwissen

   Verhalten im Brandfall 

   Aufgaben des Brandschutzhelfers

Praktischer Teil: 

   Umgang mit dem Feuerlöscher / Feuerlöschübungen an einem Brandsimulator.

Seite 2 von 3



Wir führen die Seminare direkt bei Ihnen Vor-Ort oder in angemieteten Schulungs-
räumen durch.

Die Dauer und konkreten Seminarzeiten können wir individuell mit Ihnen vereinbaren 
und auf Ihre betrieblichen Anforderungen abstimmen.

   Der Kurs findet ab 8 Teilnehmern statt. Eine geringere Personenanzahl  
und die entsprechenden Kosten müssen separat angefragt werden

   Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 12 Personen

Die Kosten variieren je nach Seminarort.

Ihre Anfrage können Sie gerne telefonisch, per E-Mail oder über unser Kontakt-
formular an uns stellen. Wir würden uns über Ihr Interesse sehr freuen und stellen 
Ihnen gerne ein individuelles Seminarkonzept zusammen.

Bei einer Schulung mit 12 Teilnehmern in von uns angemieteten Seminarräumen 
betragen die Kosten pro Person 

289,00 Euro, zzgl. der gesetzlichen MwSt.

(Mittagessen, Kaffee und Kaltgetränke sind im Seminarpreis enthalten.)

Seminartermine

nach Vereinbarung oder entnehmen Sie die Termine auf dem Anmeldebogen,  
jeweils von 9:00 Uhr bis ca.15:30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Kontaktadresse

Balles Fire Security Management GmbH
Dr. Rainer Balles
Lameystraße 28
68165 Mannheim
Fon 0621/826952
Fax 0621/8284094
Mobile 0173/3059533
E-Mail balles.fire@t-online.de
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